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Fol. 178 zr. wegen im Wintter gemachter vnder-
  schidlicher ainziger Flickharbeith von Mauer-
  maister herfir genommen

        4 Fuehrn

Vnnd fol. 181 zr. mit Ausmauerung der
  Preu- vnd Wasserpfannen verbraucht

20 Fuehrn

Summa thuet
134 Fuehrn

Restirn dahero noch im Vorrath
      62 Fuehrn Sandt

[fol. 206v]

Einnamb an Ziegl- vnd Gwölb-
stainen

Wie die ferttige Rechnung fol. 248 zr. zaigt,
  sinndt an Ziegl- vnd Gwölbstainen von Aus-
  gwölbung des vordern alten Preuhaus annoch
  resstirent verbliben

 1300 Stain

  Darzue erkhaufft wordten fol.
  174  5800 Zieglstain
Fol. 181 zr.  2200 Zieglstain

Summa thuet
  9300 Zieglstain

[fol. 207r]170

Außgab an Ziegl- vnd Gwölbstainen

Fol. 174 zr. sinndt die 5 neue Feuerleiff in
  dennen Thörrn des vordern alten Preuhaus
  ganz neu vom Grundt heraus gemauert
  wordten, warzue man vonnöthen gehabt

 5300 Zieglstain

Fol. 176 zr. im neuen Molzhaus die schadhafften
  Thörrn vnd Thörröfen ausgebessert mit

   400 Zieglstain

170 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.


